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In der Sitzung des Oberhauſes am 23 d beantwortet
Lord Granville eine bezügliche Jnterpellation dahin daß die
Aktenſtücke welche auf die Sendung von Sir Bartle Frere
nach Zanzibar Bezug haben im Laufe dieſer Woche vorge
legt werden ſollen Eine wichtigere Mittheilun dieſe
Angelegenheit machte Lord Enfield im Unterhauſe Danach iſt der Vertrag welchen der Sultan nunmehr gezwungen

eingegangen iſt nicht identiſch mit demjenigen welchen Sir
Bartle Frere dem letztern vorlegte Er iſt vielmehr in mehre
ren Beziehungen bindender gegen den Menſchenhandel Genaue
Auskunft kann die Regierung nicht geben bis Dr Kirks amt
licher Bericht Jingetrefſen iſt

Der perſiſche Sonnenorden den der Schah erſt ſeit ſeiner Abreiſe
von Teheran ausſchließlich für Damen gegründet hat wurde von ihm

aiſerin von Deutſchland der Königin von England
der Kronprinzeſſin von Deutſchland der Prinzeſſin von Wales und
der Gemahlin des Ceſarewitch verliehen Sonſt beſchenkte er re die
Königin Victoria und den Aare von Wales mit dem höchſten Ehren
zeichen ſeines Landes, nämlich ſeinem in Diamanten gefaßten Bilde

Das e W Schauſpiel was die engliſche Nation ihrem orien
gen aſte dem Schah von Perſien zu bieten im Stande war

ſpielte ſich am 23 vom herrlichſten Wetter begünſtigt auf der Rhede
von Spithead ab Dort lag in drei nahezu zwei engl Meilen
langen Linien eine Panzerflotte vor Anker wie ſolche vorher wohl noch
nie an einem Punkt concentrirt geweſen Dieſelbe beſtand aus 21
Kanonenbooten II Panzerfregatten und 12 Thurmſchiffen Die Pri
vatſtation der Königin in Nine Elms an der ndstrothwoad war
das Rendezvous für die Abfahrt nach Portsmouth Der Schah wurde
von dem Prinzen und der Prinzeſſin von Wales dem Czarewitſch
und der w dem Herzog vön Edinburgh dem Herzog von Cam
bridge und den übrigen engliſchen Prinzen empfangen Die ganzeScene war impoſant Die ganze Hihede Hien ein Wold von Maſten
und Menſchen zu ſein die bunken Flaggen nahmen ſich in der hellen
Sonne prächtig aus und die Menſchenmaſſe am Geſtade bildete den
Hintergrund des reizenden Gemäldes Als ſich die Staatsyacht mitdem Schah näherte ſalutitte die geſammte Panzerflotte mit 21 Kanonen

ren dem königl Salut Die Bemannung ſämmtlicher Fahrzeuge
ießen ſtürmiſche Hurrahs erſchallen als die Yacht paſſirte Der Anker

platz bei Spitheard war auch mit einer Legion von Yachten und Ver
Suigungedampfern aller Arten gefüllt aber ſo glänzend auch die

cene war fo verdunkelte ſie nicht die impoſanten Linien der Flotte
Die Beſichtigung der Flotte endete um 12 Uhr mit einem zweiten
allgemeinen Salut der Geſchütze

Frankreich
Paris 26 Juni Jntereſſant iſt es zu erfahren daß die

Tagesordnung vom 24 Juni in Betreff der Civilbegräbniſſe
für die Regierung eine ſo anſehnliche Majorität erhielt
gemeinſchaftlich von Cornelis de Witt und Belcaſtel geſtellt
war und daß erſterer ein Schwiegerſohn Guizots und einer
der orthodoxen Proteſtanten iſt welche ſich die Menſchheit ohne
Prieſter und Paſtorenherrſchaft nicht denken können Unter
den Mitgliedern des linken Centrums ſtimmten noch folgende
für die Regierung Martel Victor Lefranc Berenger Wad
dington Teiſſerenc de Bort Francisque Ribe Graf Ram
pon u A Thiers und Perier waren wie bemerkt abweſend
Der Präfect von Lyon bleibt übrigens bei der Verordnung
welche ſo vielen Lärm macht nicht ſtehen neuerdings hat er
verordnet daß alle ohne prieſterliche Begleitung ſtattfindenden

Begräbniſſe auf einem beſondern Kirchhofe ſtattfinden müſſen
Ein anderes ſeiner Decrete verbietet den Wirthſchaften die
Haltung von Schenkmädchen und das iſt löblich Wer aber
noch an dem öfter beregten von der Regierung verfolgten
Plane zweifeln möchte der wird ſich durch folgendes Telegramm
welches die Voce del Popolo veröffentlicht eines Beſſeren be
lehren laſſen Ein Brief Mac Mahon s an den Papſt erfleht
den Segen für Frankreich und verſichert die unwandelbare
Ergebenheit des Landes für den Heiligen Stuhl Die Aſſemblée
werde auf dem conſervativen Wege fortfahren Pius I ſen
dete ſofort per Telegraph Mac hen und allen Miniſtern
den apoſtoliſchen Segen Das Vorhandenſein einer Proteſt
note Broglie s in Sachen des Kirchengeſetzes wird jetzt amtlich
in Abrede geftellt und hinzugefügt daß die Beziehungen zu
Jtalien ſo zufriedenſtellend ſeien daß man ſich hüten werde
etwas zu thun das gute Einvernehmen zu ſtören Die Re
gierans ſoll dec Verminderung des Kriegsbudgets um 20 Mil
ionen zugeſtimmt haben dadurch ſollen die friedlichen Geſin

nungen dargethan werden
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Mitglieder der Commune wurden neuerdings verhaftet und na

Verſailles gebracht Alle der Regierung nahe ſtehenden
Blätter ſind darüber einig daß Rochefork dem nächſten
Transport nach NeuCaledonien angehören wird

Jtalteun

Die Regierung publieirt ein Decret welches die Voll
ziehung des Geſetzes über die Aufhebung der religiöſen Kör
perſchaften anordnet Es läßt ſich hieraus mit einiger Sicher
heit ſchließen daß die neueſte That der Regierung Victor
Emanuels bei den Cabinetten keinen Schwierigkeiten r
oder zu begegnen glaubt Zu gleicher Zeit werden die Nach
richten des Univers über eine Jntervention Broglie s in
der betreffenden Frage von der Agentur Heu dementirt
Broglie hat es wie in der Angelegenheit La
für beſſer gehalten den klerikalen Pferdefuß welchen er frei
lich ſchlecht verhüllt doch nicht zu auffällig hervorzukehren

Die Sella ſchen Finanzreformvorſchläge haben nun doch die
Miniſterkriſis herbeigeführt Kaum hatte das Kabinet Lanza
es am Montage durchgeſetzt daß die Kammer ſich zur Be
rathung jener Finanzmaßregeln entſchloß ſo wird gemeldet
daß die Kammer die von der Regierung vorgeſchlagene Tages
vrdnung welche die Annahme der Steuer Erhöhungen wenigſtens
im Princip enthalten hätte verworfen hat In Folge deſſen
hat das Miniſterium feine Entlaſſung eingereicht welche vom
Könige angenommen worden iſt Man behauptet Lanza habe
dem Könige Minghetti und Depretis als diejenigen be
zeichnet welche durch das KammerVotum berufen wären ein
neues Cabinet zu bilden Man glaubt daß der König nach
Florenz kommen werde Anderſeits wird verfſichert der König
habe Peruzzi telegraphiſch nach Turin entboten um mit ihm
über die Kriſis zu berathen

Neben der inneren Kriſis wird die italieniſche Preſſe ſehr
lebhaft durch das von den klerikalen Blättern in Umlauf ge
ſetzte Gerücht einer franzöſiſchen Proteſtnote in Sachen des
Kloſtergeſetzes in Anſpruch genommen Von Paris aus wird
die Nachricht von der Proteſtnote ausdrücklich dementirt und
erklärt der Herzog von Broglie habe die durch ſeinen Vorgänger de Rennfat dem franzöſiſchen Geſandten beim König

reiche Jtalien Hrn Fournier ertheilten Jnſtructionen einfach
beſtätigt Die Stellung der jetzigen franzöſiſchen Regierung
ſei in Bezug auf Rom folgeweiſe genau dieſelbe wie unter
der vorigen Regierung

Der Bericht der parlamentariſchen Kommiſſion welche die
miniſterielle Vorlage für die Landesvertheidigung zu
prüfen hatte iſt in dieſen Tagen verlheilt worden nicht we

gungswerke gefordert Und das nur nach dem reducirten Plane
während der urſprüngliche vollſtändige Plan faſt das Dop
pelte in Anſpruch nahm Das Ganze zerfällt in drei Theile
Befeſtigungen ſind erforderlich erſtens da wo Jtalien an ſeine
Nachbarſtaaten grenzt an Frankreich Schweiz Oeſterreich d
h in den Alpenpäſſen Jeder Alpenpaß nach Frankreich hin
ſoll durch ein kleines Fort befeſtigt werden Außerdem er
ſcheinen zweitens innerhalb des Landes wefentliche Ergänzun
gen der Vertheidigungswerke erforderlich In den desſallſigen
Anlagen figuriren Rom und Capuag die zu befeſtigten
Plätzen nach dem neueren Syſtem umgeſtaltet werden ſollen
und Bologna welches Waffenplatz erſten Ranges werden
ſoll Drittens ſind bei der großen Küſtenentwickelung Jtaliens

hat vor Allem die Erweiterung der Befeſtigungen von Genuag
Venedig und der Werke an der Straße von Meſſing im Auge

Man freut ſich in klerikalen Kreiſen Roms ſchon auf die
großen Excommunicationsfeierlichkeiten welche am Sanct und
Peter Paulstage r oder bei der nächſtbeſten Gelegenheit
ſtattfinden werden Der Papſt will nämlich den König ſeine
Miniſter alle Senatoren und Deputirten welche für die Auf

vinz Rom geſtimmt haben feierlich mit Namensbezeichnung
excommuniciren Die Peterskirche wird an jenem Tage ſchwarz
verhängt und auf allen Altären brennen wie in der Charwoche
gelbe ſtatt weißer Kerzen o erzählt man ſich wenigſtens in

Der pariſer Munieipalrath hat jetzt die Gelder zum wür
digen Empfange des Schah bewilligt Erneſt Lefebre ein

Vom Altar in den Krieg
LothringiſchezFamiliengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendeorf

So verſtrichen freudlos leidlos die ſtillen Tage des Herb
ſtes des hen und des Winters Die Zeitungen kamen
wurden von Felicen gelefen von Theuring durchflogen ſelten
ward ein Wort darüber geſprochen Jetzt in den Tagen des
Januagar bei dem Anrücken Bourbaki s gegen Belfort hätte man
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wohl die Augen Theurings zuweilen flüchtig aufleuchten ſehen
können allein er legte die Zeitungen bald unmuthig weg
Er hatte die franzöſiſchen undisciplinirten Truppen oft genug

n Das Franctireurweſen wovon ſich jetzt ſelbſt hier
den nahen Vogeſen Spuren entwickeln ſollten erweckte nur

ſeine Verachtung und ſeinen Abſcheu von einer Gefahr für
ihn ſelbſt hatte er keine Ahnung Felice wußte in dem Wer
derſchen Corps ihren Geliebten und las daher mit ganz ge
gentheiligen Augen die Erfolge von Villerſexel und jetzt die

ung Schlacht vom 45 bis 17 Januar bei Delle Mont
ard

pr e u e n B er dem geree zrikherrn d e ſervirt wurde Felice kam wie gewöhnlding und z ihm ſchweigend ein Sie brachte die

und trug einen Brief in der Hand der auf dem leich
teſten Seidenpapier geſchrieben war

Sie legte v Zeitungen hin und ſagte heut l
General Werder hält Stant Manteuffel kommt von rechts

die Sach geht wieder unglücklich für die Franzoſen
r len m s anders ſein das Volk iſt entartet murmelte

ie zeigte den Brief Er fand ſich in der Zeitung verkramt Poſtſtempel Brüſſel Zeltunz
habe ihn wohl

eihn t 9
e m

den eingeweihten Kreiſen Roms denen aber die Verantwortlichkeit ſür dieſes Gerücht überlaſſen bleiben muß

niger als 136,900,000 L werden darin für neue Vertheidi

zahlreiche und bedeutende Küſtenbefeſtigungen erforderlich Man

hebung der religiöſen Corporationen in der Stadt und Pro

früherer Redacteur des Rappel und ein Maurer n

en
Der Sultan die Sultanin Mutter und der uſſuff

Bzedin folgten am 25 d der Einladung des nach
dem Luſtſchloſſe Emirghian bei Konſtantinope huten
daſelbſt dem von dem Khedive è Ehren
des Jahrestages der Thronb aScnſut he ne WSonful in Janinag ſich bewogen u dilondoner Blätter einſchalten zu laſſen daß ja igländer
jene Provinz beſuchen möge Die Straßen ſind vor Räuber
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Die Truppen können

n w ſie ein c w U z 4 mits Aber 4 beſchützen die W W l N S lept t
von denen ſie faktiſch abhangen Nun iſt der Plan aufge
taucht die griechiſch KRegierun et ſie Wege ihre

ztruppen zur n mit den kürkiſchen ſchicken
Darüber ſchweben noch Verhandlungen zwiſchen Konſtantin

nete8000 er

Honorius

pel und Athen Einſtweilen halte ich es für meine Pfl
die deutſchen Teouriſten vor dem Beſuche Theſſaliens und auch

wohl von Epirüs zu warnen r re e e
J m

Der Pavillonnde s Fürſten von Mongac o
An der weſtlichen Küſte des genueſiſchen Meerbuſens tigt e

eruhm an
Nciſgen bewohnt über welches Fürſt Karl

III herrſcht Es beſteht eigentlich nur aus zwei
Städten Mongco und Mentone und eiten Dorfe Rocca
brunng von denen Mentone wohl größer Monaco aber roman
tiſcher gelegen iſt Wenn man den Pabillon bekritt ſo ſteht
man an der

Monaco
des Ländchens Der Pavillon iſt klein und
macht durch ſeinen Farbenſchmuck einen angenehmen E
Beſonders produktivriſt Monaco nicht es hat wer
deutende Bodenkultur noch ausgedehnte J e

and gegenüber eine Abbildung e n
und einzelner überaus reizender

Poterien Parfümerien a nen a zen nebſt
Seide bilden die Geſammtproduktion Monacos e
Fürſten das meiſté einträgt die Spielbant ſt nicht
Ausſtellung vertreten Jntereſſant iſt die Ausſtellung eret
Gewächſe in dem den Pabi
natürlich durch das Hundewetter des lernen arg
monds nicht wenig r Pecheh Ein
lichkeit beſigen die Bewohner Mona
Flechten des Blattbaſtes der Dattelpalme wie einige aus
Proben zeigen Pabvilloön und Garten
die Neugierde zu reizen ſie 4
denn ſie bilden ein ganz niedli

der Schatz des Sultans aus der kai
Weltausſtellung gebracht und in dem zu
eiſernen Hauſe im chenAn beendet e
See beſorgen der zuerſt
Der Sche
nen Gulden

lung onz24 Vaviere von 48 Herren darunter Clavier Virtuoſeg erſten
ges ſtattfinden e der S ans Plan Roſſini ſt
noch einige andere und
Die Proben hierzu nehmen ſchon in den nächſten
um möglichſt
und dauern bis 9 Uhr

Weh Sausſtellung i en abzuhalten die n dea Je e adung dieſen Congreß
ehe n cheiung dere an n

e eber ſtattfinden und iſt die Zeit vom 19 biſchl ne n J S Ter
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n dem Kaiſer beſichtigt werden ſolle Schat Korcſenttt wie man ctzähtt einen Werth don do 2i

Wie man erfährt wird in 14 Tagen in der öſterreichiſchen AbtGruppe IV des t ſchaſtee en No Conze

zwar kleine Piecen zur tung beſtimmt
agen un S werjede Störung zu wermeiden um 7 Uhr ihren küfang

Wie bekannt t es in der Abſicht auch eine ernationalen all

ſchaften edie

cht genommen
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Ueber den internationalen Schachcongreß erfährt man jetzt deß

So werde ich s thun ſagte ſie kühn und erbrach den Brief
Meinetwegen das ändert meinen Entſchluß nicht

ſie iſt todt für mich
Felice las indeß dann ſprach ſie über den Tiſch Sie iſt

endlich aus Paris entwichen Girard hat ſie verlaſſen iſt Franc
tireur Oberſt in den Vogeſen geworden ſie iſt von Brüſſel
auf dem Wege hierher arm verlaſſen
müthigt bittet Sie um Verzeihung

Ha Verzeihung murrte er durch die Zähne Ich habe

ſie nun erkannt t
lire hin eJch bin kein Weib Laß das rief er Was laſeſt Du
von dem bankerotten Girard

Er iſt Franctireuroberſt und zwar hierl
Hörte ich doch ſchon ſo Etwas

Doch Theuring hielt ein Was war das Ein Schuß
fiel noch einer mitten in der Kolonie Er fuhr ans Fenſter
va ſah er auf dem Schnee zahlreiche bewaffnete Geſtalten wan
deln Man ünmſtellte das Beamtenhaus wo die Kaſſe und die
Bureaus waren
Er wollte nach ſeinem e eilen wo ſeine Waffe
überm Bett hing allein die Thüren gingen auf und von zwei
Seiten traten ihm die Franctireurs entgegen von Der einen
trat Girard in ſeiner Nationalgardenuniform wie er ihn in

Paris en nur verwilderter aufgeregter entgegen gefolgt
von wilden Geſtalten mit vorgehaltenem Gewehr a

Greift ihn bindet ih kommandirte Girard der iſt der
verkappte Preuße der Verräther Ich gebe ihn Euchl
Die Franectireurs ſtürzten ſich auf den alten Mann zogen
Stricke hervor banden ihm die Hände alf den Rücken

Ha Verräther Betrüger Entführer
Theuring herausAllein der kommi

gebeugt geſtraft gede

will nicht ich kenne die Perſon nicht rief er heftig

ſie ſchwang ihn der Stahl blitzte Der Erſte der mich

rührt iſt des

Die Angreifer ſtutzten Einer zog den Hahn ſeine Geneht

Jch erkannte ſie längſt und ergebe ihr doch warf er und r m

halten rief Girard Jeht
höhle denn wir wollen erſt ſehen ob wir auch ſeine S
finden ſonſt müſſen wir ihn peinigen bis erſs geſteht
was heißt das Greift Jhr die Dame da re
einigen Anderen zu

er wie

Vein dazu iſt ſpäter Zeit wenn wir Gericht er n

ein Felice hatte einen Dolch aus ihrem Kleide gezoge

Todes rief das ſchöne Mädchen mit ſu ke
h

en allein er ließ ab
an aus der vffenen Thein an

Nebenzimmexs e hervorſchleichend n dar
Mädchen Poſto faßte und wit bligſchnellem rügen S

und den Mann der beled
miſch er ten S da
und S
den Tiſch edienend und en

Da liegen die deutſe
Belge

ehe et
ſſariſche Oberſt der Republit lachte höchſt

und Griff den Arm feſthielt deſſen Hand den Doch
et ich das edle

Seht Eu
wie eine Katze

ſie Euchle e

z

n
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Rädchen umſonſt wehrte und re t ge
an

vor ſpottelte Girard ſie iſt heintt tie
habt Jhr ihr die Kralle gebunden ſ e

Indeſſen ſah der S erſt den komfortablen Theetiſch vie
ten Kultur imuthete ver Anblahe
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ne der Einfätze zum mindeſten aber 600 Fl Oe

l Oe W vierter Preis 200 Fl Oe W

ſie internationale Ausſtellung von lebenden Bienenvölkerniodken Geräthſchaften und Sickenprohulten iltet von

iener Bienenzüchterverein wird parallel mit der Wiener Weltaus

lung n Aut m r re ger dalte in r rn
Gem ulgarten ſtattfinden Eine ziethe iſt n u entKhten Der Eintritt iſt für Ausſteller enth Andere onen
len 20 Kreuzer öſt W Zuſendungen werden bis Ende Juli er

NRien und ſind zu adreſſiren Internationale Bienenausſtellung zu Sim
ering bei Wien

R der italieniſchen Abtheilung des Jnduſtriepalaſtes hat eine Apo
G eterfirma aus Bologna Gewürzpräparate ausgeſtellt Daneben liegt

W veelen Exemplaren zum beliebigen Gebrauch für die Ausſtellungs
Wucher eine in deutſcher Sprache gedruckte Anpreiſung des Gegenſtandes

G elche mitgetheilt zu werden verdient Der Muſterſtil lautet Ge
rzhaft Cattà Mondini e Marchi Apothekerkunſt Bologna Jtalien
e ewurzhaſt Cattu war in dem Jahre 1812 von Mondini und
archi erſindet Alle anderen Kügelchen welche man unter dieſen

Mame verkauft nachherige und ein Nachdruck ſind Die Wirkungen
e Cattu von den oben geſagte bereitet ſind in dem Magen beſonders

enbaret er helft vermögend den Verdauung mit dem Entwickelung
er Gaz welche da einſeluß ſind er macht alſo den Athem Wohl

echend und das Zahnfleiſch beſtärkt

Vermiſchtes
erztliches Honorar Einem in ſeiner Specialität beſtrenommir

n Azte Sachſens war ein junger noch minorenner Graf aus einer
Dehhariſtokratiſchen Familie Böhmens von geſchichtlichem Namen zur

ehandlung übergeben worden Der Patient war künftiger Majorats
er eine Herrſchaft von 25 Millionen und wenn es dem Arzte nicht
elang den bis zum Tode ſiechen Körper des unglücklichen jungen

en der immer weiter um ſich freſſenden heimtückiſchen Krankheit
kntreißen ſo waren die Hoffnungen der Familie daß der bedeutende
amilienbeſitz nicht an eine verwandte Linie fallen werde vernichtet

Die gräfliche Familie wendete ſich nachdem die Bemühungen mehrerer
nd ter erzte vergeblich waren an den erwähnten Arzt der ein an
es Mitglied ihrer Familie von der gleichen a en Krankheit
rettt hatte Obwohl zweifelnd ob ſeine Kunſt hier noch helfen
ne reiſte er mit Hintanſetzung ſeiner Praxis nach dem gräflichen
Shloſſe in dem benachbarten Böhmen ab Dort führte er die Rettung
n an ig Heilung des unglücklichen Jünglings durch Die Be
ndlung erſtreckte ſich natürlich auf Wochen hinaus der Arzt blieb

iiinter zwei drei vier Wochen auf dem Schloſſe und hatte die
Freude nicht nur ein Menſchenleben dem ſicheren Tode zu entreißen
dern auch der Familie ihren Majoratsherrn zu erhalten Die

eilung war nicht blos mit Anwendung der ärztlichen Mittel ſondern
ich durch Verrichtung zahlreicher Dierſtleiſftungen gegenüber dem Pa
ten verknüpft die weitab von den Verpflichtungen eines Arztes
gen Mit den unſäglichſten Dankesbetheuerungen wurde nachdem
unmöglich Scheinende ihm gelungen der Arzt entlaſſen und ihm

i oied e was ihm vor Uebernahme der Kur zugeſichert war er
ge fordern was er wolle dem Lebensretter werde man nichts

M hlagen Um jedoch ſicher zu gehen befragte der Arzt den Schwa
der Mutter des Geretteten welche Summe er wohl fordern ſolle
Fordern Sie ganz nach Jhrem Ermeſſen fordern Sie viel
h 10,000 Gulden wohl zu viel Wo denken Sie hin Jch
de dieſe Summe ſür ſolche Dienſte und bei dem Reichthum der Fa
lie für ſehr beſcheiden Es erfolgte die n Statt der
norirung derſelben aber langte ein ſehr kühl gehaltener Brief des
Fetteten an der den Arzt an die Obervormundſchaft verwies Dieſe

t dem 1500 Gulden an Als darauf ein Schreiben des Arz
an die Gräfin die Bemerkung enthielt was die Welt dazu ſagen

I de wenn über dieſe delicaten Verhältniſſe etwas ins Publikum
nge war die Antwort ein Schreiben eines Advocaten daß der
t wegen verſuchter Erpreſſung benuncirt worden ſeit Kaninchenzucht, welche wie bekannt hauptſächlich in Frank

h betrieben wird kommt auch in England ſehr in Aufnahme Na
heil ngen von Lord Malmesbury im engliſchen Oberhauſe werden
der Stadt Nottingham wöchentlich über 3000 Kaninchen verkauft

d faſt ausſchließlich von den Arbeitern verſpeiſt Jn Birmingham
t in Wildprethändler Aufforderungen zur Lieferung von wöchentlich

Stüc erlaſſen Von Oſtende werden nach England wöchentlich
illionen Kaninchen importirt verarbeitet werden jährlich nicht

Saiger als 30 Millionen Kaninchenfelle Lord Malmesbury berechnet
aus den Nahrungeſtoff auf 33,500 Tonnen zu 20 Ctr im Werthen n o Sterling jährlich und wirft dann die Frage

gegenüber die Aufhebung der Wildſchutzgeſetze wohl em
verih ſei Jn Deutſchland wird die Kaninchenzucht bis

och wenig betrieben obgleich die Thiere wegen ihrer fruchtbaren
i lanzung v it wörtlich geworden ſind Neuerdings ſcheint man

Alles im Beamtenhauſe durchſucht ſei daß die Hauptkaſſe
ochen in ihr aber nur 2000 Thaler und noch dazu nur

I rreußiſchen Kaſſenſcheinen gefunden worden wären
Das wäre verteufelt wenigl entgegnete der Oberſt Sucht
Alles genau vurch erbrecht hier alle Schränke es muß
r Geld daſein Hier im Hauſe ſtecken auch noch allerlei
mück und Werthſachen Aber erſt laßt mich wieder ein
menſchlich eſſen Wir haben Zeit Fortſ folgt

en

D

dem mit einer Reitpeitſche

Jeder m in dem e erſcheFoigender Act der Brutalität wird der K H
Am 20 27 Vormittags wurde ein von der 9 Comp

42 Regiments zum Schwimmunterricht commaadirter Soldat der
weil er es noch nie verſucht hatte von dem oberſten Sprungbrett nicht
herab en wollte von dem anweſenden Offi ier Lieutenant v Vderartig auf den nackten Rücken geſchlagen daß

dicke Blutſtriemen zurückblieben ja dem Manne wurden
als er ſich um ein Herabſtoßen ins Waſſer zu verhindern an der

Barriere eſthielt mit dem Bleiknopfe der Reitpeitſche die Hände ſo
bearbeitet daß auch dieſe geſchwollen ſind und er als revierkrank a
meldet iſt Es muß aber mehr als befremden daß ſelbſt nach Ab
ſhaffung der Prüge za für die Zuchthäusler ein Mann der mit
ſeinem Gut und Blut ſür das Vaterland gekämpft haben ſoll eine
ſolche Behandlung erfährt

Eitteratur Wiſſenſchaft Kunſt
München Jn der e decorirten großen Aula fand am

26 d M die e des 501 j Beſtehens unſerer Univerſität ſtatt Der
Rector Magnificus Dr v Planck ſchilderte in ſeiner Feſtrede den Ent
wickelungsgang des Prüfungsweſens ſeit dem Beſtande der Univerſitäten

wobei er zu dem Schluſſe t daß jeder Prü als dem
Grundweſen der deutſchen Univerſität der freien Bewegung des Geiſtes
zuwiderlaufend fern zu halten ſeiGerhardt Kohle in Weimar hat Nachrichten aus Kuka am

Tſadſee vom 17 December 1872 erhalten denen zufolge der Forſchungs
reiſende Nachtig al nach Wadai abgereiſt war und im Lauſe dieſes
Sommers in Benggſt oder in Aegypten zu erwarten ſein dürfte

Der vollſtändige Titel des Ring des Nibelungen iſt wie aus dem
in der wiener Ausſtellung exponirten Exemplare der Partitur zu erſehen
folgender Der Ring des Nibelungen Ein Bühnenſpiel für drei
Tage und einen Vorabend Jm Vertrauen auf den deutſchen Geiſt
entworfen und zum Ruhme ſeines erhabenen Wohlthäters des Königs
Ludwig II von Baiern vollendet von Richard Wagner

Handel und Verkehr
Nach einem Reſtkript des königl Eiſenbahn Kommiſſariats iſt die

beabſichtigte Betriebsvereinigung der Berlin Görlitzer Halle
Sorau Gubener und Märkiſch Poſener Eiſenbahn nach
Maßgabe der im Entwurf vorgelegten Vereinbarung im Allgemeinen
und i der Regelung der Kun des Miniſters noch näher
feſtzuſtellenden Bedingungen höheren Ortes für zuläſſig erachtet worden

Vereine und Verſammlungen
Nächſten 3 und 4 Juli wird der Verbandstag der thüringi

ſchen e W x in Weida abgehalten Außer dem Ver
bands Director Müller aus Gotha wird auch Pariſius aus Gardelegen
anweſend ſein

Jn Ausführung eines Beſchluſſes der im vorigen Jahre in Leipzig
45 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte findet

bekanntlich die diesjährige 46 Verſammlung in den Tagen vom 18
bis 24 Septbr zu Wiesbaden ſtatt Die Verſendung der Programme
findet im nächſten Monat ſtatt

Civilſtand der Stadt Halle
Getraute

Marienparochie Der Schäfer im landwirthſchaftlichen Jnſtitut Leipe
mit H verw Mimuß geb Neumann Der Kaufmann Nicolai mit
A A Koch Der Vergolder Aitermann mit R L A Regensburg

Urrichsparochie Der Privatgelehrte A L Sack mit A Pfeil
e e isvarogue Der Schuhmacher Eckardt gen Gödicke mit H M

öffler
Neumarkt Der Vorſteher der Taubſtummenanſtalt in Schleswig

Ebhardt mit L Klotz Der Kaufmann Kyrian mit E M Storch
Der Handarbeiter Bläſing mit L P Lutze

Geborene
Marienparochie Dem Maurer Hartwig ein S Dem Kaufmann

WeddyPönicke ein S Dem Fabrikarbeiter Reichelte ein S
Dem Maler Barth ein S Dem Sternhauermeiſter Grothum ein

ch S Dem Schwimmmeiſter Bandermann eine T Dem Lokomotiv
führer Schmidt eine T Dem Schneidermſtr Bernack ein S

Ulrichsparochie Dem Erxpeditionsgehülfen Fiſcher ein S Dem
a de nvler Teichmann ein S Dem Bahnarbeiter Müller
ein S

Moritzparochie Dem Seilermeiſter Schmalz eine T Dem Handarbeiter Biehl ein S Dem Kaufmann Pflug ein S
Domkirche Dem Schneidermeiſter Wiemer ein S Dem Steuer

e Lehmann eine T Dem Maurer Koch eine T Dem
Schuhmachermeiſter Seidel eine T Dem Buchhändler Anton eine
T Dem Handarbeiter Schaaf ein S

Katholiſche Kirche Dem Handarbeiter Lenz eine T Dem Hand
arbeiter Brandenberger ein Zwillingspaar

Neumarkt Dem Kunſt und Handelsgärtner Haaſe eine T
Glaucha Dem Schuhmacher Blosfeld eine T Dem Schloſſer

Burgmann eine T Dem Apotheker und Adminiſtrator der Waiſen
r otheke Dr phil Hornemann eine T Dem Maurer Jnzer
ein S

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am T Juni Abends am Unterpegel 3 8

Morgens W2 2

Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Buchdr v LipRei

aus Lötzen 3

c

pCt56 Halleſche St Obl Gasanleihe

59 von 18714 r von 18675 Halle dekſiedere el re
z Halleſche ederei Anleihe6 aun Werge Anl

n iefe der Prov Sachſen
8 ansf Gewerkſch Obligationen

Act der Neuen Act Zuck Raff
Div p 72 6 Zinſ v 110 72

Stamm Prioritäten derſelben
Div p 72 6 h Zinſ v 110 72

St Act d Hall Zuck Sied Comp p St
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pt

Zinſ vom 14 78
St Act d Sächſ Th Braunk Verw

Div p 72 109 Zinſ v 11 73
Stamm Prioritäten derſelben

Div p 72 100 Zinſ v 11 78
St Act d WerſchenWeißenf Act G

Div p 7172 1600 Zinſ v 14 79
DörſtewitzRattmannsd Bkhl Jnd A

Zinſ vom 17 72
Hall BankvereinsActien II u IV

Div p 72 1500 Zinſ v 11 78
Hall Bankver Act III E
Halleſche Cred Anſtalt 708 Einz

Div p 72 69 Zinſ vom I 73
Halleſche Brauerei Michaelis Co

Div p 72 69 Zinſ vom 110 1872
Stamm Prioritäten derſelben

Div p 72 690 Zinſ vom 110 1872
Act d Eröllwitzer Act PapierFabr

Div v 7172 790 Zinſ vom 7 72

r 100Zeitzer Maſchinen Actien

Actien der ActienMalzfabrik Cönnern

r ginsf S z

106

110

175

r

r

Zinſ von 111 73

Ginſ v 31 79
Eilenburger CattunManufact Actien

Zinſ von 16 73
Halleſche Maſchinenfabrik

excl Dividende 11 73
Kure d Bruckd Nietl Bergb Vereins pst

r
heaterActien

Wilde Noten
Banknoten mit Einlöſeſtelle Leipzig

e

Börſenverſammlung in Halle
am 28 Juni 1873

Weizen 1000 Kilo obgleich das Angebot ſehr klein war ſo konnte
bei der geringen Kaufluſt ſowohl Weizen wie Roggen nicht placirt
werden und blieb unverkauft Der Stand der Saaten iſt ein
ſo hoffnungsvoller daß bei günſtiger Einheimſung eine reiche
Mittelerndte zu erwarten iſt Für Stärke Kümmel und Spiritvs
war gute Nachfrage und iſt die Ausſicht für Raps ſelbſt in Un
gemeinen ſehr gut zu nennen

Roggen 1000 Kilo bei größerem Angebot geringe Kaufluſt 66 69 Thlr bz
Gerſte 1000 Kilo ohne Geſchäft
Gerſtenmalz 50 Kilo 5 Thlr bz
Hafer 1000 Kilo 54 55 Thlr bez

zen te 1000 Kilo geſchäftslos Victoria Erbſen 56 69 Thlr
ümmel 50 Kilo 11 Thlr

Wicken 1000 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo Geſchäft
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Geſchäft
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Geſchäft
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 202 Thlr Rüben 197 Thlr bz
Rüböl 50 Kilo 105 Thlr bez
Prima Solaröl 50 Kilo ſtill
Petroleum deutſches 50 Kilo 7
Rohzucker 50 Kilo bei geräumten Lager unbedeutender

Broden u gemahlenen Zucker kleines Bedarfsgeſchä
herigen Preiſen

Rübenſyrup 50 Kilo 33 4 Thlr
Rübenmelaſſe 50 Kilo 45 46 Sgr
Pflaumen 50 Kilo geſucht
Kirſchen ohne Geſchäft
Kartoffeln 1000 Hilo Speiſe 15 16 Thlr
Oelkuchen 50 Kilo geräumt
Futtermehl 50 Kilo 21 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen I Thlr bz
eu 50 Kilo altes I4 neues Thlr bz
angſtroh 50 Kilo 223 Sgr

andel in
bei bis

Magdeburg 27 Junt Fu r zte izen 90 98 Thlr

e ni riwa e en vRoggen 62 67 Thlr Gerſte 62 76 Thlr r 53 58 Thlr
für Pfund Kartofferſpiritus pr 10,000 Literproc loco
ohne Faß 207 Thlr

Rordhauſen 26 Juni Weizen Thlr Roggen Thlre e z 4 An 38 d m i en
Leinkuchen r für ock ranntwein pro100 Liter 489 excl Faß 135 144 Thlr re

en

e vermiethen

I 3 an eine ruhige Familie Offerten

Wohnungs Markt Ein Glaſer geſell
findet hochlohnende Stückarbeit bei
F Schrader Glaſermeiſter

in Beeſen bei Alsleben a/S

und durch die

t ab A B bittet man in der Exp d
niederzulegen

WMalergehütfen find gut lohn m
dauernde Beſchäft b W Schwieder

i Familienwohnüngen und eine Woh
I in ſa eine einzeine Perſon in Gie

en t n d Zu erfr in d Exp d Ztgerg 2 I msel Stube u Schlajſt Lei
h t

Tüchtige Tackirergebülfen
finden dauernde Beſchäftigung

Wilh Cammnitägrsg
Königsſtr 25

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

aus der Grafſchaft Mansfeld

Mit Vignette und Kärtchen elegant brochirt

Hall TurnVerein
Exped d Zeitung

Ein Wandertag Taidegang nean den beiden Mansfelder Seen e präc 1 Uhr von e en

ausHeimathsſtudie

Auf das in Nr 146 dieſer
Zeitung eingerückte Jnſerat der Frau
Lampe zur Entgegnung daß daſſelbe mit
meiner Familie nicht in Verbindung ſteht
Heinrich Lampe Tiſchlermeiſter

von
K Heine

Preis 74 Sgr

e Co in Halle a/S
e ſleſßige Torfmocher Famſtie

Frade urd Heſen verſauſt

Heſen werden von Montag an zur An
ſucht fertigung ausgegeben

Geiſtſtraße 26 G Aßmann

ack anſtänd Schlafſt Halle a/S Verlag von Otto Hendeler ig 25 2 Tr 1 anſt Schlafſt Einige Schneider welche gern c e Dieſes Büchlein kann den Fremden welche Dem Bildhauer Anudr
ger Chauſſee 3 ein fein möbl ausbeſſern werden geſucht von daten die Umgebungen der in vieler Hinſicht inte zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein drei

er zum Juli F Fiſcher Mühlgraben 6 tungen S n a e reſſanten und merkwürdigen Mansfelder mal donnerndes Hoch daß der r
6 eine Stube und Kammer an O ene Stellen d gcentheeetege Seen beſuchen wollen ſowie den Anwohnern Steinhauerplaßz wackelt und das Haus in

um 1 Zu 4 Austaudez rn in die für ihre Heimath und Eigenthümlichkei Giebichenſtein Advokatenſtr 6 zitterte t für Verwalter für ſelbſtſtänd Land ſowie direct z Da Cheruy weyer ten Liebe und Jntereſſe hegen aufs Wärmſte 7 e L

h unter Kus dein Engl ZinPulsurg ehlewirthſchafterinnen und auch für n 5 empfehlen werden Seuten ſch arten b r ſereiſe T Foree Hiermit nehme ich die Beleidigungi iingere für Köchinnen Wärte raten Zur ſelten Lieferung von Rath gen den Hanvelsmann er
rauen und Kindermädchen 5 Sdinit a et des Rann S 3 BleiGuß a ü ehrlichen Mann

0 ch Frau Deparade Schlamm 10 i eranz ad a 9 chel 7ner Wearter Haus Kupfer ins Zink Abfan keuſt z en nellne finden ſofort e a nen M rauft Döring zu Lützen welchem es durchfinden 2 j ch el Metallgießerei raſtloſe Wangteit in kurzer Zeit gelungen
Deparade gr Auch zu haben bei unſeren Corre B 8e r z t e m n e n e deren Krantdenten Alb H Eine größere Lieferung Miſitaſr Dri heit h r herzußtellen meinen

tiefgefüblten Dank zu ſagen S
ützen den 25 Juni 1873
nst d Isa Schu
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